[image: image1.jpg]BDH

Bundesindustrieverband Deutschland
Haus-, Energie- und Umwelttechnik e.V.



Pressemitteilung

 FORMULARDROPDOWN 

+49 2203 93593-15

+49 2203 93593-22

info@bdh-koeln.de

18.11.05

Wohlfühlheizung
Hauptsache warm! Dieser Leitspruch ist heute veraltet, denn der Verbraucher kann verschiedene Varianten wählen und seine eigenen Wünsche bei der Heizungswahl berücksichtigen.

Kriterien für das Wärme-Wohlbefinden 

Wärme ist nicht gleich Wärme: Veraltete Heizkörper heizen langsam auf, so dass sich die Wärme im Raum nicht gleichmäßig verteilt und die Wohlfühltemperatur erst spät erreicht wird. Korrosion ist zudem ein häufiges Problem bei alten Heizkörpern und bringt das Risiko von Undichtigkeit mit sich. Die optimale Kombination, die den beiden Kriterien „flexibles Aufheizen“ und „angenehme Wärmeverteilung“ gerecht wird, ist ein moderner Heizkörper. Hierdurch lassen sich Energiekosten von bis zu 15 % einsparen.

Zum Komfort in den eigenen vier Wänden zur kalten Jahreszeit gehört vor allem die Wohlfühltemperatur zwischen 20 und 22 °C. Darüberhinaus ist für das menschliche Wohlbefinden auch ausschlaggebend, dass sich im Raum keine Hitze an einzelnen Punkten z. B. unter der Decke staut und keine großen Luftbewegungen, z. B. durch kalte Fallluft am Fenster entstehen. Ein moderner Heizkörper unter dem Fenster installiert, gibt die Wärme effizient an den Raum ab, wärmt zugleich die einströmende Frischluft auf, und macht so den Aufenthalt in diesem Raum wohlig und behaglich. 

Die neuen Heizkörper und die niedrigen Systemtemperaturen sparen zudem Energie und somit Kosten: ein weiterer Grund, sich wohl zu fühlen. Nicht nur dem Geldbeutel sondern auch der Umwelt zuliebe, spart man mit erneuerbaren Energien und Wärmepumpen im Zusammenspiel mit modernen Heizkörpern an den knappen Ressourcen.

Wenn die verschiedenen Räume einer Wohnung betrachtet werden, zeigt sich rasch, dass das Bedürfnis nach Wärme stark variiert. 

Die Nutzung im Badezimmer stellt hier besondere Anforderungen: der Raum soll schnell und flexibel aufgeheizt werden, wobei die Wohlfühltemperatur hier bei ca. 24 ° C liegt. Zudem ist die Funktionalität des gesamten Raumes von Bedeutung, Heizkörper als Handtuchtrockner oder Spiegelelement steigern den Komfort und das Wohlfühlklima.

Die Bemessungsgrundlage für die empfundene Behaglichkeit ist vielschichtig und sollte im Zusammenhang mit einer Heizungsmodernisierung oder der Ausstellung eines Energiepasses von einem Fachmann ermittelt werden. Die genaueste Quelle ist jedoch der eigene Körper, die fehlende Behaglichkeit wird sofort als störend wahrgenommen, auch wenn die Störquelle nicht ermittelt werden kann. Spätestens jetzt ist eine Heizungsfachberatung sinnvoll. 

Weitere Informationen finden Sie im Internet unter

www.heizkoerpertausch.de
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